
PFARRBRIEF 
 

Elsoff – Hellenhahn-Schellenberg – Höhn – Irmtraut 

Neustadt – Rennerod – Schönberg – Seck 

Westernohe 

 

Jahrgang, 2023   Nr. 22   KW 51-02/24   16.12.2023 - 14.01.2024 

 
  



Liebe Gemeinde, 
 
mit Beginn des neuen Kirchenjahres, startet, als Vorbereitungszeit auf das 
Weihnachtsfest, der Advent. 
Advent bedeutet Ankunft oder auch Wiederkunft. 
Diese Zeit beschreibt das Kommen Jesu – des Sohnes Gottes, des 
menschgewordenen Wortes Gottes – in Vergangenheit, Zukunft und 
Gegenwart. Und so sprechen wir von einem dreifachen Verständnis des 
Advent: 
1. Advent: Gottes Liebe wird Mensch in Jesus Christus durch Maria! 
(Vergangenheit) 
 
2. Advent: Jesus Christus kehrt wieder am Ende der Welt und Zeit (evtl. 
auch am Ende meiner persönlichen Welt und Zeit, im Augenblick meines 
Todes), um alles zu Gott zu führen! (Zukunft) 
 
3. Advent: Jesus - sein Wort, sein Geist, sein Beispiel – also seine Liebe kehrt 
ein ins „hier“ und „jetzt“ der Gegenwart! 
 
Jesus Christus - Gottes lebendige Liebe – wurde Mensch durch die Jungfrau 
Maria und er will Mensch werden und bleiben in der Gegenwart in mir (dir), 
durch mich (dich) und mit mir (dir) und das nicht nur am Hochfest seiner 
Geburt, sondern alle Tage unseres Lebens. 
 
In diesem Sinne Ihnen und Euch allen ein gnadenreiches, gesegnetes und 
frohes Weihnachtsfest. 
 
Im Namen des gesamten Verwaltungs- und Pastoralteams 
Ihr/Euer Pfarrer Achim W. Sahl 
 
 
 

 
 
 
 



Gottesdienstordnung 

Samstag, 16. Dezember 

06.00 Ailertchen Frühschicht  

17.30 Neustadt Eucharistiefeier  

17.30 Ailertchen Eucharistiefeier  

19.00 Seck Eucharistiefeier  

Jahramt für Konrad Eisel 
Amt für Walter Schmiedl und verst. Angehörige 

Sonntag, 17. Dezember - 3. Adventsonntag (Gaudete) 

Kollekte für die Pfarrgemeinde 

09.00 Elsoff Eucharistiefeier  

Jahramt für Gerhard Orth 

09.00 Irmtraut Eucharistiefeier  

Jahramt für Jakob Kiefer, Rosalinde Kiefer und 
verst. Angehörige 
Amt für Sascha Zey 
Amt für die Verst. der Familien Hartmann/Baus 
und Daminger 

10.30 Hellenhahn Familiengottesdienst unter Mitwirkung des 
Kindergartens in der beheizten Kirche  

Amt für Karl-Heinz Schultheis und Gerhard 
Frensch 
Amt für Bernhard und Anna Mies und verst. 
Söhne und Ehel. Therese und Alois Bär und verst. 
Angehörige 
Jahramt für Anne Wenzelmann 

10.30 Rennerod Eucharistiefeier  

6-Wochen-Amt für Christoph Hering 
Amt für Ehel. Anna und Wilhelm Pitton und verst. 
Angehörige 
Amt für die Leb. und Verst. des "Männerchor-
Harmonie" Rennerod 
Amt für die Leb. und Verst. der Familien Riebel 
und Taxacher 



Gottesdienstordnung 

Sonntag, 17. Dezember - 3. Adventsonntag (Gaudete) 

Amt für Wolfgang und Thea Simon und verst. 
Angehörige 
Amt für Gerhard Hanz 

10.30 Höhn Eucharistiefeier  

4-Wochen-Amt für Maria Zimmermann 
Amt für Otto und Katharina Helsper, Anna Willin 
und verst. Angehörige 

14.30 Elsoff Taufe von Nick Seelbach aus Elsoff  

14.30 Neustadt Adventsandacht der Orts-und Kirchengemeinde 
Neustadt  

14.30 Seck Taufe von Arya Nazarenko aus Seck 

Montag, 18. Dezember 

18.00 Dreisbach Andacht im Advent im Jugendhaus  

Dienstag, 19. Dezember 

10.00 Irmtraut Schulgottesdienst Grundschule Irmtraut  

18.00 Seck Ein Augenblick im Advent  

Mittwoch, 20. Dezember 

16.00 Villa Sonnenmond Wortgottesfeier  

18.00 Ailertchen Augenblick im Advent  

18.15 Höhn "Einen Augenblick" im Advent   

Freitag, 22. Dezember 

08.30 Rennerod Weihnachtsgottesdienst der Grundschule 
Rennerod  

10.00 Haus Am Wildgehege Eucharistiefeier  

19.00 Irmtraut Rosenkranz  

Samstag, 23. Dezember 

07.00 Rennerod Goldene Roratemesse  

Amt für Cornelia und Alois Reuscher und Enkelin 
Lea 

 



Gottesdienstordnung 

Sonntag, 24. Dezember - Heiliger Abend 

Kollekte für ADVENIAT 

14.30 Höhn Kinderkrippenfeier  

15.00 Elsoff Kinderkrippenfeier  

15.30 Seck Kinderkrippenfeier  

15.30 Rennerod Kinderkrippenfeier  

16.30 Hellenhahn Einstimmung in die Christmette mit Orgelspiel 
und Texten  

17.00 Hellenhahn Christmette  

Jahramt für Paul Bär 
Jahramt für Karl und Anni Schilling und 
verstorbene Angehörige. 
Amt für Karl und Margaretha Simon, Heinz und 
Gretel Hilbert, Anne Wenzelmann und verst. 
Angehörige 

17.00 Elsoff Christmette  

17.00 Neustadt Christmette  

Jahramt für Gretel u. Heinz Hilbert und verst. 
Angehörige 
Amt für Regina Schmidt 
Amt für Ehel. Rosi und Ewald Hering und Tochter 
Helga und Familien Schmidt-Frensch 
Amt für Ehel. Hubert und Erika Gros 

17.00 Westernohe Christmette mitgestaltet vom Kirchenchor Hoher 
Westerwald 

Amt für Reinhilde Jung 

18.00 Höhn Christmette mitgestaltet vom Kirchenchor Cäcilia 
Höhn 

18.30 Schönberg Christmette mitgestaltet vom Musikverein 
Neuhochstein-Schönberg  

19.00 Irmtraut Christmette  

 

 



Gottesdienstordnung 

Sonntag, 24. Dezember - Heiliger Abend 

22.00 Seck Christmette  

Amt für Ehel. Oswald und Agnes Schön und verst. 
Eltern sowie Verstorbene der Familien Saal-Sand 

22.00 Rennerod Christmette mitgestaltet von der Stadtkapelle 
Rennerod 

Amt für die Familie Pitton-Janssen und alle verst. 
Angehörige 

Montag, 25. Dezember - Hochfest der Geburt des Herrn - Weihnachten 

Kollekte für ADVENIAT 

08.00 Waldmühlen Hirtenamt  

Amt für Anneliese und Ewald Güth und Tochter 
Theresia und Hildegard und Josef Reuscher 

09.00 Oberrod Weihnachtshochamt mit Kindersegnung  

Amt für Christa Schilling und verst. Angehörige 
Amt für Ehel. Josef und Gertrud Schüssler 

09.00 Ailertchen Weihnachtshochamt mit Kindersegnung und 
Hauskommunion durch die Kommunionhelfer  

Amt für Walter und Maria Quirmbach und Sohn 
Joachim 

10.30 Höhn Weihnachtshochamt mit Kindersegnung 
mitgestaltet von den Oellinger Blasmusikanten  

Amt für Adi Hamacher 
Amt für Elisabeth und Peter Michels 
Amt für Jakob und Sofie Theisen und verst. 
Angehörige 
Amt für Franziska und Karl Kraft und verst. 
Kinder 
Amt für Katharina und Johann Dasting 
Amt für die verst. Mitglieder der Oellinger 
Blasmusikanten 

10.30 Rennerod Weihnachtshochamt  

 



Gottesdienstordnung 

Dienstag, 26. Dezember - Zweiter Weihnachtstag, Hl. Stephanus, erster 
Märtyrer 

Kollekte für die Pfarrgemeinde 

09.00 Mittelhofen Eucharistiefeier mit Kindersegnung  

09.00 Neustadt Eucharistiefeier mit Kindersegnung  

09.00 Westernohe Eucharistiefeier mit Kindersegnung  

Amt für Clemens und Dora Merten und verst. 
Angehörige 
Amt für Werner Flick, Katharina und Franz 
Augustin und verst. Angehörige 

09.00 Seck Eucharistiefeier mit Kindersegnung  

Amt für Engelbert Striedter und verst. Eltern 
Amt für Aloisius Güth und Melanie Schneider 

10.30 Rennerod Eucharistiefeier mit Kindersegnung mitgestaltet 
vom Kirchenchor Hoher Westerwald  

Amt für Hildegard Hering, Hans-Georg Hering 
und verst. Angehörige 
Amt für Alfred Stickel und verst. Angehörige 
Amt für Ehel. Willi und Hildegard Röttger und 
Schwiegersohn Günther 
Amt für Paul, Franz und Jörg Müller und Angeh. 

10.30 Irmtraut Eucharistiefeier mit Kindersegnung  

Amt für Hans und Adelgunde Näffgen, Katharina 
Seelbach, Franz und Katharina Zey 
Amt für Karl und Frieda Wisser und verst. Angeh. 
Amt für Ehel. Alois und Margarete Müller und 
verst. Angehörige 
Amt für die Verstorbenen der Familien Schröder, 
Kunz und Wingender 
Amt für Heinz Heyer und verst. Angehörige 
8-Wochen-Amt für Margreth Jung 
Amt für die Verstorbenen der Familien Jung, 
Schneider und Baldus 
Amt für Willi Schneider und verst. Angehörige 



Gottesdienstordnung 

Dienstag, 26. Dezember - Zweiter Weihnachtstag, Hl. Stephanus, erster 
Märtyrer 

10.30 Schönberg Eucharistiefeier mit Kindersegnung  

Jahramt für Erwin Siefert 
Amt für Agnes und Alfons Becher 

10.30 Hellenhahn Eucharistiefeier mit Kindersegnung  

Freitag, 29. Dezember 

19.00 Irmtraut Rosenkranz  

Samstag, 30. Dezember 

18.00 Höhn Treffpunkt Krippe (Kirche Höhn)  

19.00 Rennerod Eucharistiefeier  

Sonntag, 31. Dezember - Fest der Heiligen Familie 

Kollekte für die Pfarrgemeinde 

17.00 Höhn Jahresschlussgottesdienst  

Amt für Adelgunde und Hubert Wagner, Sohn 
Guntram und verst. Angehörige 
Amt für Ehel. Hermann und Angela 
Zimmermann, Schwiegersöhne Alois Steinhauser, 
Willibert Brück und verst. Angehörige 
Amt für Ehel. Engelbert und Gerda Helsper und 
verst. Angehörige 

17.00 Elsoff Jahresschlussgottesdienst  

17.00 Ailertchen Jahresschlussgottesdienst  

17.00 Hellenhahn Jahresschlussgottesdienst  

8-Wochen-Amt für Irmgard Theis 

17.00 Seck Jahresschlussgottesdienst  

19.00 Rennerod Jahresschlussgottesdienst  

Montag, 01. Januar - Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria 

Kollekte für die Pfarrgemeinde 

17.30 Schönberg Neujahrsgottesdienst  

17.30 Westernohe Neujahrsgottesdienst  



Gottesdienstordnung 

Montag, 01. Januar - Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria 

17.30 Neustadt Neujahrsgottesdienst  

Amt für Leb. und Verst. der Familie Göbel-Sauer 

17.30 Irmtraut Neujahrsgottesdienst  

19.00 Rennerod Neujahrsgottesdienst mit Aussendung der 
Sternsinger  

Dienstag, 02. Januar 

17.00 Höhn Friedensgebet und Gebet für Kranke  

Donnerstag, 04. Januar 

18.00 Höhn Treffpunkt Krippe (Kirche Höhn)  

Freitag, 05. Januar 

17.30 Elsoff Aussendungsfeier für die Sternsinger vor der 
Krippe in der Kirche  

17.30 Westernohe Vorabendmesse Erscheinung des Herrn mit 
Aussendung der Sternsinger in der Kirche 

19.00 Ailertchen Vorabendmesse Erscheinung des Herrn  

19.00 Neustadt Vorabendmesse Erscheinung des Herrn  

19.00 Rennerod Vorabendmesse Erscheinung des Herrn  

19.00 Seck Vorabendmesse Erscheinung des Herrn mit 
Aussendung der Sternsinger  

6-Wochen-Amt für Renate Göbel 
Amt für Germann Göbel, Schwägerin Marianne 
Kohlenbeck und verst. Angehörige 

Samstag, 06. Januar - Erscheinung des Herrn 

Kollekte für die Pfarrgemeinde 

11.30 Höhn Aussendungsfeier Sternsinger (Kirche Höhn)  

17.30 Irmtraut Hochfest Erscheinung des Herrn  

8-Wochen-Amt für Josef Müller 

17.30 Elsoff Hochfest Erscheinung des Herrn,  

  Empfang der Sternsinger im Gottesdienst  

Amt für Ramona Barbonus 



Gottesdienstordnung 

Samstag, 06. Januar - Erscheinung des Herrn 

17.30 Schönberg Hochfest Erscheinung des Herrn  

19.00 Hellenhahn Hochfest Erscheinung des Herrn mit 
Rückempfang der Sternsinger  

  Nach dem Gottesdienst ist der Eine-Welt-Laden 
geöffnet. 

Sonntag, 07. Januar - Taufe des Herrn 

Kollekte für die Pfarrgemeinde 

09.00 Neustadt Eucharistiefeier  

10.30 Rennerod Eucharistiefeier mit Rückempfang der 
Sternsinger/Innen  
Nach dem Gottesdienst ist der Eine-Welt-Laden 
geöffnet. 
4-Wochen-Amt für Christa Röttger 
Jahramt für Marita Sandner, und Elfriede und 
Reinhard Kühn 

10.30 Höhn Eucharistiefeier  

10.30 Seck Eucharistiefeier  

Amt für Walter Schmiedl und verst. Angehörige 

Montag, 08. Januar 

19.00 Hellenhahn " Lobe den Herrn, meine Seele" Andacht  

Dienstag, 09. Januar 

09.30 Altenheim Dickmann Wortgottesfeier  

19.00 Neustadt Eucharistiefeier  

Mittwoch, 10. Januar 

19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier  

19.00 Elsoff Eucharistiefeier  

Donnerstag, 11. Januar 

09.00 Höhn Eucharistiefeier  

19.00 Rennerod Eucharistiefeier 

 

 



Gottesdienstordnung 

Freitag, 12. Januar 

10.00 Höhn Gottesdienst der Wilhelm-Albrecht-Schule zum 
Fest "Hl. Drei Könige" in der Kirche  

19.00 Seck Eucharistiefeier  

19.00 Schönberg Eucharistiefeier  

Samstag, 13. Januar 

11.00 Schönberg Dankandacht anl. der Goldhochzeit von Peter 
und Beate Kexel aus Neuhochstein  

17.30 Ailertchen Eucharistiefeier  

17.30 Westernohe Eucharistiefeier  

1. Jahramt für Heinz Heck 

Samstag, 13. Januar 

17.30 Irmtraut Eucharistiefeier  

19.00 Seck Eucharistiefeier  

Jahramt für Manfred Schönberger und Pfarrer 
Theo Schönberger 

Sonntag, 14. Januar - 2. Sonntag im Jahreskreis (Familiensonntag) 

Kollekte für Afrika (Afrikatag) 

09.00 Elsoff Eucharistiefeier  

10.30 Hellenhahn Eucharistiefeier  

8-Wochen-Amt für Herman Hering 

10.30 Rennerod Eucharistiefeier  

Amt für Hildegard und Albert Hering mit Tochter 
Annette und Geschwister Willi, Alfons, Marianne 
und Valentin 

10.30 Höhn Eucharistiefeier mit Einführung der neuen und 
Verabschiedung der alten Messdiener  

 

 

 

 



Neues aus der Pfarrgemeinde 

Termine 
 

Mi 03.01.  Krippenfahrt nach Köln - "Ein Gott zum Anfassen" - 
Nähere Infos bekommen die angemeldeten 
Teilnehmer*innen mitgeteilt.  

Di 09.01. 19.30 Katechet*innentreffen Erstkommunion in Zentralen 
Pfarrbüro  

Mi 10.01. 19.00 2. Erstkommunion-Elternabend im Pfarrheim Rennerod  

Fr 12.01. 15.00 Eltern-Kind-Treffen im Pfarrheim Höhn „Jesus, Brot des 
Lebens“ (Gruppe Helsper/Siefert) 

Sa 13.01. 10.00 Eltern-Kind-Treffen im Pfarrheim Höhn „Jesus, Brot des 
Lebens“ (Gruppe Jacob/Weiand) 

Weihnachtsgottesdienste  

Alle Gottesdienste finden in den Kirchen statt, die über die Feiertage beheizt 

sind. 

Treffpunkt Krippe 

Das „weihnachtliche Personal im Stall“ lädt Sie herzlich ein zu Musik und Texten 
an der Krippe, in der Kirche Mariä Heimsuchung, Höhn - Lassen Sie sich 
überraschen!  
Wann: Samstag, 30.12.2023 und Donnerstag, 4.1.2024 jeweils um 18.00 Uhr in 
der Kirche in Höhn.  
Gemeindereferent Bernhard Hamacher 
 

Zentrales Pfarrbüro 

In der Zeit vom 15.01.2024 bis einschließlich 19.01.2024 sind das Zentrale 

Pfarrbüro und alle Kontaktstellen geschlossen. In dringenden, seelsorglichen 

Fällen erreichen Sie uns unter der  

Tel. Nr. 0175 7069945 

Vielen Dank für Ihr Verständnis 

Offenlage Jahresabschluss 2022 

Der Jahresabschluss 2022 der Kath. Kirchengemeinde St. Franziskus im Hohen 

Westerwald liegt vom 02. bis zum 12.01.2024 - zu den Öffnungszeiten des 

Zentralen Pfarrbüros in Rennerod - öffentlich aus. 



Neues aus der Pfarrgemeinde 

Ein Gott zum Anfassen – Krippenfahrt nach Köln  

800 Jahre sind vergangen, seit der heilige Franziskus das erste Krippenspiel in 
Greccio inszenierte und so das Weihnachtsgeschehen als lebendige Krippe zum 
Ausdruck brachte. Dieses Jubiläum nehmen wir zum Anlass, um einmal die 
vielfältigen Krippendarstellungen in Kölner Kirchen anzuschauen. Aus diesem 
Grund laden wir zu einer Krippenfahrt nach Köln ein. Wir werden verschiedene 
Arten von Krippen kennen lernen z.B. die Trümmerkrippe im Bahnhof oder die 
Krippe im Dom und gemeinsam einen Gottesdienst feiern. Daneben wird auch Zeit 
sein die Kölsche Lebensart in einem Brauhaus zu genießen.  Mit dem Auto und 
unserem Pfarrbus fahren wir nach Au/Sieg und von dort mit der Bahn weiter nach 
Köln. Die Fahrt findet am 03.01.2024 statt. Wer Interesse hat und sich anmelden 
möchte, kann dies bei Gemeindereferent Bernhard Hamacher Tel. 
02664/9920017 oder b.hamacher@sankt-franziskus-ww.de tun. Die 
Teilnehmer*innenzahl ist begrenzt – der Anmeldeschluss ist der 23.12.2023. 
Nähere Infos folgen nach dem Anmeldeschluss.  
Machen wir uns gemeinsam auf den Weg zu den Krippen um so einen Gott zum 
Anfassen mitten im Leben zu finden. Herzliche Einladung.  

 
Gewaltschutz für Kinder: Kitas sind gewaltfreie und sichere Orte 

Es ist erfreulich mitteilen zu dürfen, dass sich die pädagogischen Teams unserer 

Kindertagesstätten intensiv mit dem Thema Kindeswohl und Gewaltprävention 

auseinandersetzen. 

Die Entwicklung von pädagogischen Handlungs- und Haltungskonzepten zur 

Prävention von Gewalt wird in allen Kitas Jahresthema 2024 sein. Dazu zählt 

auch das Erkennen und Bewerten von Risikofaktoren in Kommunikation, in 

Bildungs-/Spielorten und in der Interaktion. Die Fokussierung auf 

verantwortungsvolle sexuelle Bildung im frühkindlichen Alter ist ebenfalls ein 

bedeutsamer Aspekt. Der geplante Fachtag in 2025 bietet eine gute Gelegenheit, 

die Arbeits- und Konzeptionsergebnisse aller pädagogischen Teams kennen zu 

lernen und einander vorzustellen. Unser Erzieher/innen und pädagogischen 

Mitarbeitenden sollen zu standfesten und qualifizierten Anwälten und 

Fachkräften für Gewaltschutz in der Kita werden. 

Auf dem Foto zu sehen: das päd. Team der Kita St. Petrus i.K. aus Hellenhahn-

Schellenberg bei der gemeinsamen Online-Fortbildungsteilnahme im 

Sitzungsraum des Zentralen Pfarrbüros 

mailto:b.hamacher@sankt-franziskus-ww.de


Neues aus der Pfarrgemeinde 

 

Nicht zu sehen: weitere päd. Mitarbeitende aus den anderen Kitas.an den 

Bildschirmen während der Online-Fortbildung von Sylvia Zöller „Kitas sind 

sichere Orte“  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Neues aus der Pfarrgemeinde 

Freizeiten für Kinder und Jugendliche im Sommer 2024  

Save the date 
Die KjG Höhn wird im Sommer wieder zwei 
Freizeiten für Kinder von 10-12 Jahre und 
13-15 Jahre anbieten. Die Freizeiten finden 
vom 22.7.- 31.7.2024 auf der Nordseeinsel 
Wangerooge statt. Bitte merken Sie sich diesen Termin schon einmal vor. 
Wenn Sie die Anmeldeunterlagen im Januar automatisch zugesandt haben 
möchten, dann senden Sie uns bitte eine E-Mail an folgende Adresse: 
b.hamacher@sankt-franziskus-ww.de. 
 
Stellenausschreibung 

Kirchort Höhn 
Wir suchen aufgrund altersbedingter Neubesetzung für den Kirchort Höhn 

Küster (m/w/d) 
Der Beschäftigungsumfang beträgt 22,17 % - auch eine Aufteilung unter 
mehreren Personen ist möglich. 
Der Beschäftigungsbeginn sollte zum 1.1.2024 sein. 
Bei Bewerbungen oder Fragen wenden Sie sich bitte an Gemeindereferent 
Bernhard Hamacher (b.hamacher@sankt-franziskus-ww.de oder Telefon: 
02664/9920017) oder per Post an das Zentrale Pfarrbüro in Rennerod, Hauptstr. 
51  56477 Rennerod 
 
Kita 
 

Informationen zu den Stellenanzeigen der Kindertagesstätten finden Sie 
hier: 

 
Über Bewerbungen freuen wir uns: 
- Erziehungshelfer/in für die Kitas in Hellenhahn-

Schellenberg und Elsoff  
- Ein/e Hausmeister/in (m/w/d) wird für die Kitas in 

Hellenhahn-Schellenberg, Elsoff und Rennerod gesucht – jeweils 14 
Std im Monat 

© Annette Rehberg, Kita-Koordinatorin  

mailto:b.hamacher@sankt-franziskus-ww.de


Neues aus der Pfarrgemeinde 

 
Liebe Pfarrgemeinde, 
nach Erhalt der Online-Wahlergebnisse, der Auszählung aller Briefwahlstimmen 
und der vor Ort abgegebenen Stimmen steht nun das Ergebnis der Wahl des 
Pfarrgemeinderates fest. 
Es wurden 959 Stimmen abgegeben.  
Das entspricht einer Wahlbeteiligung von 13.08 %. 
So haben Sie gewählt: 
 Mitglieder im PGR in alphabetischer Reihenfolge: 
Burth, Sandra, 
Güth Christian, 
Güth Petra, 
Müller Simone, 
Scharwat Raimund, 
Schmitz Laura, 
Zimmermann Oliver, 
Zirfas Annerose 
Nachrücker: 
Beyer Anette 
Hammer Marina, 
Henrich Marita 
Schmidt Ute 
Herzlich Dank allen Kandidat*innen für die Bereitschaft in unserer Pfarrei 
Verantwortung zu übernehmen.  
Allen Gewählten herzlichen Glückwunsch zu ihrer Wahl, viel Erfolg, Freude und 
Gottes Segen für die Amtszeit in den nächsten 4 Jahren.  
Ein herzliches Dankeschön allen, die bei der Vorbereitung und Durchführung der 
Wahl beteiligt waren. 

 

Ergebnisse der Pfarrgemeinderatswahl in unserer Pfarrei 

Vielen Dank für Ihre Stimme!  



 
Neues aus der Pfarrgemeinde 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Aktion Adveniat 2023  

Liebe Schwestern und Brüder, 
jeder sechste Mensch weltweit, der vor Armut, Gewalt und Hoffnungslosigkeit 
flieht, stammt aus Lateinamerika oder der Karibik. Während viele staatliche 
Einrichtungen oft tatenlos zuschauen, ist es die Kirche vor Ort, die sich für ein 
menschenwürdiges Leben der Flüchtlinge einsetzt. Unser Lateinamerika-
Hilfswerk Adveniat unterstützt sie seit Jahrzehnten dabei. Dazu passend steht die 
diesjährige Weihnachtsaktion von Adveniat unter dem Motto „Flucht trennt. 
Hilfe verbindet“. An Beispielen aus Kolumbien, Panama und Guatemala zeigt 
Adveniat, wie sich Gemeindemitglieder, Ordensleute und Priester mit großem 
Einsatz um die Flüchtenden kümmern: sei es mit Gemeinschaftsküchen, mit der 
Unterkunft in sicheren Flüchtlingsherbergen, mit medizinischer Versorgung, mit 
juristischem, psychologischem oder seelsorglichem Beistand. Damit gibt die 
Kirche in Lateinamerika und der Karibik denjenigen neue Hoffnung, die viel zu oft 
auch um ihr Leben fürchten müssen. Angesichts der gestiegenen 
Flüchtlingszahlen in Lateinamerika und der prekären Lage der Flüchtenden sind 
die kirchlichen Unterstützungsangebote wichtiger denn je. Deshalb bitten wir Sie 
um Ihre solidarische und großzügige Spende bei der Weihnachtskollekte, die den 
Projekten von Adveniat zugutekommt. Zeigen Sie sich den armen Menschen in 
Lateinamerika und der Karibik verbunden, auch durch Ihr Gebet! 
 

Für das Bistum Limburg 
+Dr. Georg Bätzing  
Bischof von Limburg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Neues aus der Pfarrgemeinde 

 
 
 
 
 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Aktion Dreikönigssingen 2024 

Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Begleiterinnen und Begleiter in Gemeinden, 
Gruppen und Verbänden, liebe Schwestern und Brüder!  
Anfang Januar werden die Sternsinger wieder in ganz Deutschland unterwegs 
sein. Sie bringen den Menschen den Segen Gottes und sammeln Spenden für 
Kinder weltweit. Die Sternsingeraktion steht dieses Mal unter dem Motto 
„Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit“. Damit machen die 
Sternsinger auf die häufig schwierigen Lebensbedingungen in der 
Amazonasregion aufmerksam. Denn in diesem einzigartigen Ökosystem werden 
die natürlichen Ressourcen allzu oft rücksichtslos ausgebeutet. Durch die 
anhaltende Abholzung des Regenwaldes und die Folgen des Bergbaus wird auch 
die Lebensgrundlage der indigenen Bevölkerung zerstört. Die Sternsinger und 
ihre Projektpartner vor Ort helfen dabei, junge Menschen in Amazonien, ihre 
Kultur und ihre Umwelt zu schützen. Gemeinsam mit Gleichaltrigen setzen sie 
sich für das Recht auf eine gesunde Umwelt ein. Wir Bischöfe bitten Sie herzlich, 
die Sternsinger zu unterstützen, damit sie den Segen Gottes bringen und durch 
ihre Sammlung selbst zum Segen für Kinder in Amazonien und weltweit werden 
können. 
Für das Bistum Limburg 

+Dr. Georg Bätzing  
Bischof von Limburg 
 

Der Segen kommt zu Ihnen nach Hause  

Traditionsgemäß kommen zu Beginn des neuen 

Jahres die Sternsingerinnen und Sternsinger zu 

Ihre Häusern, bringen den Segen für das neue Jahr und bitten um finanzielle 

Unterstützung für Kinderhilfsprojekte in der ganzen Welt. Informationen dazu, 

wie die Aktion in den einzelnen Kirchorten geregelt wird, finden Sie unter 

„Wichtiges vor Ort“ bei den einzelnen Kirchorten.  



Kath. Öffentliche Büchereien (KÖB)  

Sankt Franziskus im Hohen Westerwald  

Schließzeiten über die Feiertage finden Sie 

bei den Kirchorten 
KÖB Elsoff 
Kirchstraße 15, im Pfarrheim 
Mittwochs      16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstags      16.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
KÖB Höhn 
Kirchstraße 4, Im Untergeschoss des Pfarrhauses 

Donnerstags     16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Sonntags     11.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
KÖB Rennerod 
St.-Hubertus-Platz 1, Eingang gegenüber der Zehntgrafstraße 

Dienstags      16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstags     16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Sonntags      11.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
KÖB Seck: 
Marktweg 8, Container neben dem Pfarrhaus 

Donnerstags     15.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
Jeder 1. Samstag im Monat   10.00 Uhr bis 11.00 Uhr 

Neues aus der Pfarrgemeinde 

Öffnungszeiten der Büchereien 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe dieses Pfarrbriefes ist 

Donnerstag, 04.01.2024; 17:00 Uhr 

Beiträge und Veröffentlichungswünsche bitte an 

pfarrbrief@sankt-franziskus-ww.de 

Tel. 02664 / 992000 

Sparkasse Westerwald Sieg  Verwendungszweck bitte einfügen 

IBAN: DE65 5735 1030 0103 0779 96 SWIFT:MALADE5 

 
 
 



Wichtiges vor Ort 
  
Kirchort St. Peter und Paul Elsoff 

Mo 18.12.  keine Sprechstunde in der Kontaktstelle Elsoff  

Mo 08.01. 16.00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Elsoff  

Mi 10.01. 15.00 Gruppenstunde-Erstkommunion im Pfarrheim in Elsoff  

Fr 12.01. 20.00 JVH Arbeiterverein St. Josef im DGH Elsoff 

Krankengrüße zu Weihnachten 

Ich möchte gerne allen Kranken unseres Kirchortes an Weihnachten einen Gruß 

zukommen lassen. Aus diesem Grund bitte ich alle Gemeindemitglieder mir die 

Namen von Menschen zukommen zu lassen, die im Krankenhaus liegen oder 

längerfristig erkrankt sind, da ich auf diese Hinweise angewiesen bin. Rufen Sie 

dazu gerne folgende Telefonnummer an: 02664/9920017. Sie können auch eine 

Mail an b.hamacher@sankt-franziskus-ww.de schicken. Vielen Dank für Ihre 

Mithilfe.   Ihr Gemeindereferent Bernhard Hamacher 

Hauskommunion an Weihnachten 

Wer nicht zu den regelmäßig besuchten Hauskommunionen gehört und rund um 

Weihnachten gerne die Kommunion empfangen möchte, melde sich bitte bis 

zum 22.12.2023 bei Gemeindereferent Bernhard Hamacher (E-Mail: 

b.hamacher@sankt-franziskus-ww.de oder 02664/9920017) 

Bücherei - Weihnachtsferien 

Unsere Bücherei bleibt über die Weihnachtsfeiertage geschlossen. 

Letzter Ausleihtag 2023:                     Mittwoch den 20.12.2023 

Erster Ausleihtag 2024:                       Mittwoch den 03.01.2024 
 

Das Büchereiteam wünscht allen Leserinnen und Lesern Frohe Feiertage und alles 

Gute für das Neue Jahr 2024 

Besuch an der Krippe und Friedenslicht 

In der Weihnachtszeit lädt unsere Kirche Sie zum stillen Verweilen, zum Gebet 

und zum Besuch an der Krippe ein. Wie immer finden Sie an der Krippe das 

Friedenslicht aus Bethlehem (Kerze mit Becher 1,50 €). Gerne dürfen Sie es sich 

nach Hause holen oder zu jemanden bringen, der sich darüber freut. Die Kinder  

finden an der Krippe ein Ausmalbild zum Mitnehmen. Jedes Kind darf auch gerne 

mehrere Karten mitnehmen und ausgemalt verschenken.  

Gemeindereferent Bernhard Hamacher 

mailto:b.hamacher@sankt-franziskus-ww.de
mailto:b.hamacher@sankt-franziskus-ww.de
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Die Sternsinger werden kommen 

Im Januar 2024 werden in den 

Kirchorten Elsoff, Mittelhofen und 

Oberrod wieder Kinder und 

Jugendliche als Sternsinger durch die 

Dörfer ziehen, den Segen bringen und Spenden sammeln, um Aktionen zu dem 

Motto „Gemeinsam für unsere Erde in Amazonien und weltweit“ zu unterstützen. 

Es wäre schön, wenn sich der eine oder die andere bereit erklärt am 06. Januar 

2024 an der Aktion teilzunehmen, damit die Wegstrecke für alle nicht zu lang wird. 

Über Begleitpersonen würden wir uns freuen. Wir treffen uns am 20. Dezember 

2023 um 17 Uhr im Pfarrheim Elsoff. Dort wird der Ablauf (Wegstrecke, 

Begleitpersonen etc. ) besprochen.  

Familien aus Neunkirchen und Hüblingen, die den Besuch von Sternsingern 

wünschen, können sich bis zum 02. Januar 2024 per E-Mail unter ortsausschuss-

elsoff@web.de  anmelden. Wir bitten um Angabe der Anschrift und einer Telefon-

Nummer, um den Besuch evtl. abstimmen zu können. 

Am 5.1.2024 um 17.30 Uhr werden die Kinder in einer kleinen Feier von 

Gemeindereferent Bernhard Hamacher für ihre Besuche ausgesendet. Am 

6.1.2024 werden die Sternsinger in ihren Gewändern am Gottesdienst 

teilnehmen.             Ortsausschuss Elsoff 

Weltgebetstag 2024  

Auch im kommenden Jahr findet am 1. Freitag im März wieder der 

Weltgebetstag statt. Wer Interesse hat bei der Vorbereitung mitzuwirken ist 

dazu herzlich eingeladen und kann sich bis zum 15. Januar bei Gemeindereferent 

B. Hamacher melden. 

Historisches Wappen der Kapelle wurde restauriert 

Förderverein der St. Josefskapelle Oberrod übernahm die Kosten 

von Wolfgang Gerz 

Oberrod. Die St. Josefskapelle in Oberrod, die auf einer Anhöhe am Ortsrand über 

das Dorf blickt, hat Fürst Franz Alexander von Nassau- Hadamar (1679 – 1711) im 

Jahr 1704 errichten lassen. Er war bei der Einweihung im Herbst 1704 persönlich 

zugegen. Über die Beweggründe des Hadamarer Fürsten an der Grenze seines  

mailto:ortsausschuss-elsoff@web.de
mailto:ortsausschuss-elsoff@web.de
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Herrschaftsgebietes ein Gotteshaus zu errichten, kann nur spekuliert werden. 

Vielleicht war das katholische Kirchlein ein Trutzzeichen in die benachbarten 

evangelischen Territorien der Dillenburger und Beilsteiner Herrscher. An die 

Errichtung der neugotischen Kirche auf dem Oberroder Kapellenberg erinnert 

noch heute das Wappen des Hauses Nassau-Hadamar, das über dem Chorbogen 

zum Altarraum angebracht ist. Es ist aus Holz und etwa 60 cm hoch.  

Was aber zeigt dieser 300 Jahre alte Wappenschild? Es ist zusammengesetzt aus 

vier verschiedenen Wappenelementen. 

Oben links ist der nassauische Löwe 

abgebildet, der so später auch im Herzogtum 

Nassau (1806-1866) noch Verwendung fand. 

Diese aufrechtstehende Löwenfigur ziert 

heute noch die Ortswappen zahlreicher 

ehemals nassauischer Gemeinden, wie 

beispielweise im Nachbarort Westernohe.  

Oben rechts zeigt sich der Katzenelnbogener 

Löwe, der Ähnlichkeiten zu Nassau aufweist. 

Die Grafen von Katzenelnbogen waren von 

1391 bis 1557 Herrn in Hadamar. Dieter III 

von Katzenelnbogen hatte nämlich Anna von 

Nassau-Hadamar geheiratet. Unten rechts 

sind zwei Löwen zu sehen. Sie verweisen auf das Haus Nassau-Diez. Die Grafen 

von Diez waren nach der Auflösung der fränkischen Gaue bis 1332 Regenten über 

Hadamar. Der vierte Wappenteil unten links erweckt besondere Aufmerksamkeit. 

Es ist das Wappen von Vianden. Vianden, ein Städtchen mit 2.200 Einwohnern, 

liegt am Fluss Our in Luxemburg. Eine Verbindung zu den nassauischen 

Herrschaftshäusern im Westerwald wird erst erklärlich, wenn man weiß, dass Otto 

III von Nassau-Dillenburg eine Adelheid von Vianden geheiratet hatte und so zu 

einem Besitz in Luxemburg kam.   

Das Wappen war im Verlauf der Jahrzehnte unansehnlich geworden und die 

Farben immer mehr verblast. So entschloss sich der Förderverein zu einer 

Aufarbeitung, die von einer Fachfirma aus Mainz ausgeführt wurde. Die Kosten  
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beliefen sich 2.100 Euro. Um aber an das Wappen zu gelangen musste ein Gerüst 

aufgebaut werden, das nochmals 1.200 Euro kostete. In einem unter 

Denkmalschutz stehenden Kulturdenkmal ist dieses Geld aber sicher gut angelegt.   
  
Kirchort St. Petrus in Ketten Hellenhahn 

Fr 22.12. 09.00 Einkaufs- und Kontaktshuttle Hellenhahn-Schellenberg 
Abfahrt ab Kirche  

Mo 08.01. 19.00 Kolpingspieleabend  

Di 09.01. 09.00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Hellenhahn-
Schellenberg  

Krankengrüße zu Weihnachten  

Eine herzliche Bitte: Wir möchten gerne denen, die krank sind, zu Weihnachten 

einen Gruß der Pfarrgemeinde und des Kirchortes schicken. Falls Sie jemanden 

wissen, der/die z. Zt. im Krankenhaus liegt oder zuhause krank ist, geben Sie uns 

bitte im Zentralen Pfarrbüro Bescheid. – Vielen Dank!  

Hauskommunion an Weihnachten in unserem Kirchort:  

Unsere Kommunionhelfer*innen bringen die Hauskommunion zu den Kranken 

am zweiten Weihnachtstag ab 11.45 Uhr. Alle, die an der monatlichen 

Hauskommunion teilnehmen, werden automatisch besucht. Wer zusätzlich 

teilnehmen möchte, melde sich bitte bis 20.12.2023 telefonisch oder per Email 

im Zentralen Pfarrbüro an.  
 

Sternsinger*innen-Aktion 2024 in Hellenhahn-Schellenberg: 

Am 06.01.2023 werden die 

Sternsinger*innen im Dorf unterwegs 

sein. Die im vergangenen Jahr 

besuchten Haushalte sind bei uns 

registriert und werden automatisch 

wieder besucht. Falls Sie 2023 nicht angemeldet waren, den Besuch der 

Sternsinger*innen diesmal jedoch wünschen, melden Sie sich bitte bis zum 

21.12.23 im Zentralen Pfarrbüro (Tel. 02664/99200-0, auch auf 

Anrufbeantworter) oder per Email unter pfarrbuero@sankt-franziskus-ww.de an. 

Gerne können Sie sich auch bei einem Mitglied unseres Ortsausschusses 

anmelden.  
 
 

mailto:pfarrbuero@sankt-franziskus-ww.de
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Wir tun es den Kindern gleich!“ - Laternenbasteln in der Kita Hellenhahn 
Am Montag, den 30.10.2023, lud die kath. Kindertagesstätte St. Petrus i. K. in 
Hellenhahn-Schellenberg zum Laternenbasteln ein. Dazu wurden nicht wie 
üblicherweise die Kinder, sondern die Eltern empfangen und herzlich eingeladen, 
am Abend die Kita zu besuchen, um dort eine Laterne für ihre Kinder zu gestalten.  
Ganz nach dem pädagogischen Konzept taten die Eltern es den Kindern gleich und 
konnten die Laternen frei nach eigenen Wünschen und Vorstellungen anfertigen. 
Manche Eltern hatten sich auch im Vorhinein mit ihren Kindern über deren 
Wünsche und Ideen ausgetauscht. Mit „Mama, die soll schön werden“, „ein 
Einhorn“ oder „irgendwas mit Feuer“ im Gepäck, Vorfreude und Aufregung sowie 
mitgebrachter Heißklebepistole, starteten die Eltern motiviert in den Abend. 
Verteilt an kleinen Tischgruppen konnte gemeinsam der Kreativität freien Lauf 
gelassen und gemütlich bei Getränken und einem kleinen Snack geschnitten, 
geklebt und gequatscht werden.  
Verschiedenste Materialien, wie beispielsweise Federn, Pfeifenputzer oder 
Blätter, welche den Kindern im Alltag zur Entdeckung und Exploration ebenfalls 
zur Verfügung stehen, lagen bereit und konnten nach Belieben verwendet 
werden. Durch die ungezwungene Atmosphäre entstanden unterhaltsame 
Gespräche und Schwelgen in Erinnerungen. 
Besonders beliebt waren dieses Jahr Einhorn-Laternen, aber auch andere 
Kreationen wie 
beispielsweise eine 
Feuerwehr-oder 
Traktor-Laterne 
wurden gestaltet. 
Dinos, Pferde, Igel 
oder künstlerische 
Elemente durften 
ebenfalls nicht 
fehlen.  
 
 
 
 
 
 

    © Team Kita St. Petrus in Ketten 
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Das Team der Kita Hellenhahn dankt den Eltern, dass sie sich so toll darauf 
einlassen konnten, Verstärkung mitgebracht haben und mit so viel Mühe und Eifer 
dabei waren. Vielen Dank auch für die eingegangen Spenden! 
Im Gesamten war es ein sehr gelungener, kurzweiliger und angenehmer Abend 
mit individuellen Laternen, der sicherlich noch lange in Erinnerung bleibt. 
  
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn 

Di 19.12. 17.30 Sprechstunde von Herrn Hamacher  

Do 21.12. 09.00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn  

Di 26.12. 17.30 Sprechstunde von Herrn Hamacher  

Do 28.12.  Keine Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn  

Di 02.01. 17.30 Sprechstunde von Herrn Hamacher entfällt  

Di 09.01. 17.30 Sprechstunde von Herrn Hamacher  

Do 11.01. 09.00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn  

Einen Augenblick im Advent 
Am 20.12.2023 um 18.15 Uhr versammeln wir uns nochmal auf dem Kirchplatz 

am beleuchteten Adventskranz um uns mit Liedern, Texten und Gebeten auf 

Weihnachten vorzubereiten. 

Kinderkrippenfeier am Heiligen Abend 
Herzliche Einladung zu unserer Kinderkrippenfeier am Heiligabend um 14.30 Uhr 
in der Kirche. In diesem Jahr zeigen uns die Kinder ein besonderes Krippenspiel 
mit dem heiligen Franziskus, unserem Pfarrpatron. Vor genau 800 Jahren hat 
Franziskus mit den Menschen vor Ort in einer Höhle bei Greccio das erste 
Krippenspiel inszeniert und so das Weihnachtsgeschehen als lebendige Krippe 
dargestellt. Herzliche Einladung zu dieser besonderen Kinderkrippenfeier. 
Für unsere Schauspielerinnen und Schauspieler: letzte Probe Weihnachten 
Die 19.12.2023 17.00 Uhr 
Sa. 23.12.2023 10.00 Uhr!!!!  - Kirche  

So 24.12.2023  14.30 Uhr Kinderkrippenfeier in der Kirche in Höhn  

Hauskommunion an Weihnachten 

Wer nicht zu den regelmäßig besuchten Hauskommunionen gehört und rund um 

Weihnachten gerne die Kommunion empfangen möchte, melde sich bitte bis 

zum 22.12.2023 bei Gemeindereferent Bernhard Hamacher (E-Mail: 

b.hamacher@sankt-franziskus-ww.de oder 02664/9920017) 

mailto:b.hamacher@sankt-franziskus-ww.de
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Krankengrüße zu Weihnachten 

Wie in jedem Jahr möchten wir allen Kranken unseres Kirchortes an 

Weihnachten gemeinsam mit der ev. Kirchengemeinde einen Gruß durch die 

Mitglieder unseres Kreises soziale Dienste zukommen lassen. Aus diesem Grund 

bitten wir alle Gemeindemitglieder uns die Namen von Menschen zukommen zu 

lassen die im Krankenhaus liegen oder längerfristig erkrankt sind. Rufen Sie 

gerne Gemeindereferent Bernhard Hamacher (02664/9920017) an. An dieser  

Stelle ein herzliches Dankeschön an die Helferinnen im Kreis soziale Dienste, die 

in der Adventszeit viele Besuche machen und Grüße in den Briefkasten bringen.  
 

Treffpunkt Krippe 
Weitere Infos s. unter „Neues aus der Pfarrei“ 
 
Besuch an der Krippe und Friedenslicht 

In der Weihnachtszeit lädt unsere Kirche Sie zum stillen Verweilen, zum Gebet 

und zum Besuch an der Krippe ein. Wie immer finden Sie an der Krippe das 

Friedenslicht aus Bethlehem (Kerze mit Becher 1,50 €). Gerne dürfen Sie sich es 

nach Hause holen oder zu jemanden bringen, der sich darüber freut. Die Kinder  

finden an der Krippe ein Ausmalbild zum Mitnehmen. Jedes Kind darf auch gerne 

mehrere Karten mitnehmen und ausgemalt verschenken.  
 

 

Der Kirchenchor "Cäcilia" Höhn  

Zur Mitgliederversammlung am Samstag, dem 20. Januar 2024 im kath. 

Pfarrheim in Höhn, Beginn: 20:00 Uhr, lädt der Kirchenchor "Cäcilia" Höhn alle 

Sängerinnen und Sänger sowie alle Förderer des Chores recht herzlich ein. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

1. Begrüßung; 2. Verlesen der Tagesordnung; 3. Totenehrung; 4. Jahresbericht 

5. Kassenbericht und Entlastung des Leitungsteams; 6. Wahl eines 

Versammlungsleiters; 7. Neuwahlen; 8. Verschiedenes 

Das Leitungsteam freut sich auf eine rege Teilnahme. 

Vielen Dank. 

Rita Wahler, Mitglied Leitungsteam Kirchenchor "Cäcilia" Höhn 
 

Abschied aus dem Lektorendienst 

Nach über 50 Jahren hat Herr Wolfgang Kraus aus gesundheitlichen Gründen 

seinen Dienst als Lektor in unserem Kirchort beenden müssen. Herr Kraus 

gehörte zur Anfangsgeneration, die nach dem 2. Vatikanischen Konzil als erste  
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den Lektorendienst im Gottesdienst ausübten. Wir sind ihm sehr dankbar für 

seinen jahrzehntelangen Einsatz und sein Engagement in unserer Gemeinde und 

wünschen ihm für seinen weiteren Lebensweg alles Gute und vor allem Gottes 

Segen und seine Wegbegleitung.  

Bernhard Hamacher, Gemeindereferent  

Eine-Welt-Arbeitskreis Höhn 

Endlich war es uns wieder möglich einen Frühjahrs- und einen Herbstbasar 

durchzuführen und dass diese gut besucht waren hat uns sehr gefreut. Wie 

immer haben wir Kinderkleidung, Spielzeug und vieles andere für Babys und 

Kinder zum Verkauf angeboten und können dadurch einen Betrag von 2.200,-€ 

spenden.  

Für folgende Projekte haben wir uns entschieden: 

 800,-€ gehen über Misereor an unser langjähriges Brunnenbauprojekt in 
Burkina Faso, an dem Christen und Muslime gemeinsam arbeiten. Burkina 
Faso ist eines der ärmsten Länder der Welt.  

 Außerdem unterstützen wir, wie schon seit vielen Jahren, die „Elisabeth – 
Straßenambulanz“ in Frankfurt mit 600,-€ für die medizinische Betreuung 
von Wohnungslosen. 

 Ebenfalls 600,-€ gehen an Caritas International, Not- und 
Katastrophenhilfe. 

 200,-€ verbleiben in unserem Kirchort, diese spenden wir an eine 
bedürftige Familie.  

Der „Eine-Welt-Arbeitskreis“ dankt ganz herzlich allen Helferinnen und Helfern, 

die den Basar ermöglicht haben, und all unseren Kunden für ihren Einkauf.  

Wenn Sie unsere Arbeit mit einer Spende unterstützen wollen:  

IBAN: DE10 5735 1030 0055 0279 99,  Sparkasse Westerwald-Sieg,  

Verwendungszweck: Eine-Welt-Arbeitskreis, Höhn 

 

Sternsingeraktion 2024 

Die Sternsinger Aktion 2024 findet 
rund um das Wochenende 06./07. 
Januar 2024 statt. Je nachdem wie 
viele Sternsingergruppen wir 

zusammenstellen können, werden Kinder/ Jugendliche mit Begleiter in Höhn und 
Oellingen an diesem Wochenende unterwegs sein. Sie gehen wie immer von Haus  
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zu Haus, werden an den Türen klingeln, den Segen bringen und um Spenden 
bitten. Da die Gruppen noch nicht feststehen, ist eine eindeutige Zuordnung zu 
den Ortsteilen so wie früher nicht möglich. Sollten Sie nicht zu Hause sein, werden 
die Segensaufkleber an der Haustüre befestigt und im Briefkasten finden Sie einen 
Infoflyer  
Auch in den Dörfern Nisterau, Fehl-Ritzhausen, Stockhausen-Illfurth und Hof wird 
voraussichtlich nur Segenspost (Aufkleber, Spendentüte und Infoflyer) verteilt 
werden und zwar in den Haushalten, die angemeldet sind. Falls Sie im letzten Jahr 
nicht besucht wurden, aber nun gerne den Segen bekommen würden, melden Sie 
sich bitte bis 05.01.2024 bei Bernhard Hamacher 02664/9920017  
Sollten nicht genügend Gruppen zusammenkommen, werden die Mitglieder des 
Ortsausschusses wie im letzten Jahr einen Flyer mit eingelegtem Segensspruch 
und Spendentüten in die Briefkästen werfen. Die Spendentüten können bis 23. 
Januar 2024 abgegeben werden. (Kollektenkörbchen, Ortssausschuss, 
Kontaktstelle)  

Sternsingerinnen und Sternsinger gesucht 
Für unsere diesjährige Sternsinger-Aktion suchen wir Kinder/ Jugendliche, die 
Freude daran haben bei der Aktion mitzumachen. Sie gehen als 
Sternsinger*innnen verkleidet in kleinen Gruppen in Begleitung von Erwachsenen 
von Haus zu Haus.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Höhner Krippenweg: Folge dem Stern 
Auch in diesem Jahr sind wieder einige Familien dem Aufruf gefolgt, eine Krippe 
oder Krippenlandschaften in Vorgärten, straßennahen Fenstern oder vor der 
Haustür aufzubauen und so kann man bei einem Spaziergang durchs Dorf ab der  

Sternsinger-Aktion 2024 

Wer gerne mitmachen möchte, melde sich bitte bis 2. Januar bei  

Petra Bandlow Kontakt: Tel.: 02661/8672, Handy : 0170/9951502, 

 E-Mail: petra.bandlow@gmx.de.   

06-01-2024 11.30 Uhr 

Aussendungsgottesdienst für alle in der Kirche. 
Anschließend gemeinsames Mittagessen im Pfarrheim, danach werden die 
Kinder angekleidet und gehen durch die Straßen  
07.01.2024 12.30 Uhr 

Treffen im Pfarrheim, nach dem Ankleiden ziehen die Gruppen los. 

mailto:petra.bandlow@gmx.de
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letzten Adventswoche bis ca. 6. Januar 2024 die liebevoll gestalteten Krippen oder 
Krippenlandschaften bewundern. In den verschiedenen Darstellungen wird uns 
das Geheimnis der Heiligen Nacht nahegebracht: Gott wird Mensch, er kommt als 
Kind zur Welt, um uns seine Liebe zu zeigen. Jede Krippendarstellung macht uns 
dies auf ganz einzigartige Weise deutlich. 
In einem Flyer, der ab dem 20. Dezember 2023 ausliegt (Kirche, Pfarrheim) stehen 
die Orten, an dem Sie die Krippen bewundern können. 
Herzliche Einladung bei einem Spaziergang die Krippen zu schauen und zu 
bestaunen. 
Bücherei - Weihnachtsferien 

Unsere Bücherei bleibt vom 24.12. 2023 bis 31.12. 2024 geschlossen. 

Ab Donnerstag, den 04.01.2024 ist wieder geöffnet. 

Kirchort Mariä Geburt Irmtraut 

Sa 16.12. 10.00 Gruppenstunde-Erstkommunion im Pfarrheim in 
Irmtraut  

 

Sternsingeraktion in Irmtraut  

Unsere Sternsinger werden in Irmtraut 

am 6. Januar 2024 den Segen in die 

Häuser der Gemeinde bringen. 

Die Spenden werden gesammelt, um Aktionen zum Motto „Gemeinsam für unsere 

Erde in Amazonien und weltweit“ zu unterstützten. 
 

Kirchort Mariä Himmelfahrt, Neustadt (Ww) 
 

Krankengrüße in unserem Kirchort 

Eine herzliche Bitte: Wir möchten gerne denen, die krank sind, zu Weihnachten 

einen Gruß der Pfarrgemeinde und unseres Kirchortes schicken. Falls Sie 

jemanden wissen, der/die z. Zt.im Krankenhaus liegt oder zuhause krank ist, 

geben Sie uns bitte im Zentralen Pfarrbüro (Tel.02664/99200-0) Bescheid. – 

Vielen Dank!   

Hauskommunion an Weihnachten 

Unsere Kommunionhelfer*innen bringen die Hauskommunion zu den Kranken 

am zweiten Weihnachtstag ab ca. 10.15 Uhr. Alle, die an der monatlichen 
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Hauskommunion teilnehmen, werden automatisch besucht. Wer zusätzlich 

teilnehmen möchte, melde sich bitte telefonisch bis 20.12.23 im Zentralen 

Pfarrbüro an.   

Sternsinger*innen-Aktion 2024 in 

Neustadt: 

Am 06.01.2024 werden die 

Sternsinger*innen im Dorf unterwegs 

sein.  

Leider steht nicht eine ausreichende 

Zahl an Kindern zur Verfügung, um alle Haushalte zu besuchen und den Segen zu 

bringen. Daher können nur die Haushalte besucht werden, die sich angemeldet 

haben. Die in 2023 besuchten Haushalte sind registriert und werden automatisch 

wieder besucht.  

Falls Sie 2023 nicht angemeldet waren, den Besuch der Sternsinger*innen diesmal 

jedoch wünschen, melden Sie sich bitte bis zum 28.12.23 im Zentralen Pfarrbüro 

(Tel. 02664/99200-0, auch auf Anrufbeantworter) oder per Email unter 

pfarrbuero@sankt-franziskus-ww.de an.  

Gerne können Sie sich auch bei einem Mitglied unseres Ortsausschusses 

anmelden.  

Sternsingerinnen und Sternsinger gesucht! 

Für unsere Sternsinger-Aktion suchen wir Kinder/ Jugendliche, die Freude daran 

haben bei der Aktion mitzumachen. Sie gehen als Sternsinger*innnen verkleidet 

in kleinen Gruppen in Begleitung von Erwachsenen von Haus zu Haus. Wer gerne 

mittmachen möchte, kann sich bei Torsten Schmidt oder Anne Zirfas melden. 
  
Kirchort St. Hubertus Rennerod 

So 17.12. 18.00 Weihnachtskonzert der Stadtkapelle Rennerod in der 
Kirche Rennerod  

Bücherei 
Liebe Leserinnen und Leser! 
Liebe Kinder! 
Ab sofort haben wir auch Tonies für Euch zur Ausleihe 

bereitstehen.  
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Diese können zu den üblichen Öffnungszeiten entliehen werden. Ihr findet Lieder 

und Geschichten, „Pippi Langstrumpf“ ist dabei, ebenso „Paddington der Bär“ 

oder die „Kleine Hexe“. 

Wir freuen uns auf Euch! 

 

Sternsinger-Aktion in Rennerod 
 
 

Waldmühlen 

Am 06.01.2024 werden die Sternsinger 
den Segen zu den Häusern und den 
Menschen in Waldmühlen bringen. 

Für die Aktion suchen wir noch Kinder, die bereit sind, durch die Straßen zu ziehen 

und Spenden zu sammeln. Kinder, die gerne ein wenig Zeit für einen guten Zweck 

erübrigen können und die Aktion tatkräftig unterstützen möchten, melden sich 

bitte bei Martina Diehl unter der Telefonnummer 02664 5745. Wie gewohnt, 

gehen wir um 9 Uhr 30 ab DGH los und besuchen alle Haushalte, die auch letztes 

Jahr den Besuch der Sternsinger erwünscht hatten.  

 

Rennerod Stadt 

In Rennerod wird der Segen am Samstag, den 06.01.2024 in die Häuser gebracht. 

Am Samstag, den 6.1.24 möchten wir mit den Sternsingern den Segen in die 

Häuser bringen. Geplant ist, dass wir uns dazu morgens um 9.30 am Pfarrheim 

treffen und von dort aus losgehen. Es soll ein gemeinsames Mittagessen geben  
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und die Aktion wird am (späten) Nachmittag beendet sein. Der Rückempfang ist 

für den 7.1.24 geplant.   

Alle Haushalte, die sich in den letzten Jahren für einen Besuch der Sternsinger 

angemeldet haben, sind automatisch registriert und müssen sich nicht noch 

einmal anmelden. Wer „neu“ hinzukommen möchte, meldet sich bitte unter 

alinegoldhorn@web.de oder im Pfarrbüro telefonisch an (Stichtag: 30.12.23).  

 

Natürlich benötigen wir viele Kinder, damit die Aktion überhaupt durch 

Sternsinger:innen durchgeführt werden kann.  

(Auch erwachsene Begleitpersonen sind unbedingt erwünscht!) BITTE melden 

Sie sich unter der oben genannten Mailadresse.  

 
Diasporagemeinden 

Auch in den Diasporagemeinden, die zu unserem Kirchort gehören, wird Anfang 

Januar die Segenspost zu den angemeldeten Haushalten gebracht. 

 

PGR-Wahl Sonntag, 26.11.23  

Ich komme gerade von der Auszählung der PGR Wahl und die Wahlbeteiligung 

veranlasst mich zu einer persönlichen Stellungnahme.  

Von etwas mehr als 7300 stimmberechtigten Katholiken über 16 Jahren in 

unserer Pfarrei Sankt Franziskus im hohen Westerwald, nahmen 930 an der Wahl 

teil. Online haben 641 gewählt und 289 persönlich oder mittels Briefwahl. 

Fast 87% der Wahlberechtigten, haben die Gelegenheit nicht genutzt und die 

Wahl ignoriert. Besonders auffällig ist das fehlende Interesse bei der mittleren 

und jüngeren Generation. 

Ehrenamtliches Engagement in unserer Pfarrei Sankt Franziskus im hohen 

Westerwald hat längst die Wertschätzung und Anerkennung verloren, die es 

verdient. Immer weniger sind bereit sich für längerfristige Ämter oder 

Funktionen zur Verfügung zu stellen. Deshalb konnten schon im Vorfeld der 

Wahl, nur 12 statt 18 Kandidaten/innen für die Wahl gefunden werden. Aus 

einigen Kirchorte gab es gar keine Kandidaten. Der neue PGR besteht zukünftig, 

nur noch aus 8, statt der bisher möglichen 12 stimmberechtigten Mitgliedern.  

Viele unserer Zeitgenossen klagen darüber was alles in Staat und Kirche schief 

läuft, oder jammern über die fehlende Zeit und das geringer werdende 

Miteinander in unserer Gesellschaft. Doch wenn sie konkret gefragt werden:"  

mailto:alinegoldhorn@web.de
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Was tragt ihr zum Wohl und Gelingen von Gemeinschaft bei?" , führen sie 

schnell Gründe und Ausreden an, was sie daran hindert sich zu engagieren.  

So sieht die aktuelle Realität aus. Geht diese Entwicklung so weiter, was 

bedeutet das dann für die Zukunft unserer Pfarrei und der Kirche? Reduziert sich 

Kirche dann nur noch auf die Erfüllung von Dienstleistungen? Dient sie dann nur 

noch, als feierlicher Rahmen bei Taufe, Erstkommunion, Firmung, Trauung und 

Beerdigung? und ist völlig losgelöst von der christlichen Gemeinschaft? Ist das 

dann unser Anspruch?  Wenn Kirche und Glaube so verstanden und gelebt wird, 

ist sie ein Auslaufmodell, bei dem der Letzte die Türen zuschließt und Keiner 

etwas vermisst.  

Nein! Kirche ist und bleibt die Gemeinschaft der Gläubigen und unser Glaube ist 

die feste Anbindung an den dreifaltigen Gott. Er gibt jedem eine Perspektive im 

Leben und darüber hinaus. Wer sich der christlichen Botschaft öffnet und 

versucht, das, was er davon verstanden und begriffen hat, in sein tägliches Leben  

zu integrieren, der wird ganz wesentlich dazu beitragen, das Miteinander in 

unserer Gesellschaft positiv zu gestalten. Er/Sie setzt sich aktiv für Frieden,  

Freiheit, Wahrheit und Gerechtigkeit ein.  

Dem neuen Pfarrgemeinderat wünsche ich Zuversicht, Kraft und göttlichen 

Beistand für die kommende Amtszeit. Möge eure Arbeit zu einem Aufbruch und 

Miteinander in allen Kirchorten führen und den Zusammenhalt der Generationen 

bereichern und beleben.  
 

Franz - Josef Pitton  

Vorsitzender des OA von Sankt Hubertus 
  
Kirchort St. Josef Schönberg 

Do 28.12.  keine Sprechstunde in der Kontaktstelle Schönberg  
Do 11.01. 09.00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Schönberg  

 

Einladung zur Sternsinger-Aktion 2024 
 

Liebe Kinder, es ist wieder soweit. Die 

Sternsingeraktion 2024 steht vor der 

Tür. 

Alle Kinder ab der 1. Klasse sind herzlich eingeladen, an der Aktion teilzunehmen. 

Als Sternsinger ziehen wir von Haus zu Haus, wünschen den Menschen Gottes  
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Schutz und Segen für das neue Jahr und schreiben den Segensspruch über die 

Türen. Gleichzeitig machen wir auf die Not vieler Kinder in dieser Welt 

aufmerksam und bitten um eine Spende für sie. 

Neuhochstein: 

In Neuhochstein ziehen die Sternsinger am Samstag, 06. Januar 2024 ab 10 Uhr 

durch den Ort.  

Herzliche Einladung an alle Kinder und Jugendliche zum Mitmachen! 

Der Termin zur Anprobe der Gewänder wird noch über WhatsApp 

bekanntgegeben! 

Dreisbach: 

In Dreisbach gehen die Sternsinger am Samstag, den 06.01.2024 ab 10.00 Uhr 

durchs Dorf. 

Herzliche Einladung an alle Kinder und Jugendlichen zum Mitmachen an diesem 

Tag. 

Ailertchen: 

Die Sternsinger in Ailertchen gehen am Samstag, den 06.01.2024 ab 9.30 Uhr 

durchs Dorf.  

Herzliche Einladung an alle Kinder und Jugendlichen! 

Schönberg: 

Die Sternsingeraktion ist geplant für Sonntag, den 07.01.2024 ab 10 Uhr. 

Wir suchen dringend Kinder, Jugendliche oder Erwachsene, die die lange 

Tradition der Sternsinger fortsetzen möchten, den Segen in die Schönberger 

Häuser zu bringen und dabei Spenden für bedürftige Kinder in der Welt 

sammeln.  

Besonders über die Mithilfe der Kommunionkinder würden wir uns freuen. 

Treffen der Sternsinger des Kirchorts am 28.12.23 im Pfarrhaus zwecks 

Kleiderprobe. Es wäre auch schön, wenn sich einige Eltern mit beteiligen 

würden, Mittagessen usw. Schönberg geht am Sonntag, den 07.01.24. 

Allen Helfern im Jahr nochmal herzlichen Dank und Frohe Weihnacht und einen 

Guten Start ins Jahr 2024. 

Der Ortsausschuss 
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Christkönigsmesse mit dem Musikverein 

Am Christkönigsonntag konnten die Gläubigen in Schönberg einen besonderen 

Gottesdienst feiern. Musikalisch wurde der Gottesdienst vom Musikverein 

Neuhochstein – Schönberg gestaltet, der die Christkönigsmesse von Joseph Haas 

hervorragend eingeübt hatte. Diese Messe hatte er zur Feier des 

700-jährigen Jubiläums des St.-Georgs-Domes Limburg komponiert. 

Mit Doris Wagner an der Orgel und Pfarrer Sahl am Altar eine unvergessliche 

Feier, die auch mit Applaus und besonderem Dank gefeiert wurde in der gut 

besuchten Kirche St. Josef in Schönberg 
 

„St. Josef“ Schönberg“ 

     „St.Wendelin“ Ailertchen  
 

 
  
Kirchort St. Kilian Seck 

Sa 16.12. 10.00 Gruppenstunde-Erstkommunion im Pfarrheim in 
Irmtraut  

Mo 08.01. 09.00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Seck  

 
Kinderkrippenfeier an Heiligabend 
Herzliche Einladung zur Kinderkrippenfeier an Heiligabend um 15.30 Uhr. 

Es wäre schön, wenn die Kinder etwas zum Schmücken des kleinen 

Tannenbaumes an der Krippe mitbringen. 

 

 

In der Kinderkrippenfeier wird die Figur der Mutter Gottes zurück empfangen. Am 

ersten Adventssonntag wurde sie in die Familien unseres Kirchortes zur 

Herbergssuche ausgesandt. 

 

Ortsausschuss 

 „St. Josef“ 

Schönberg Schönberg-

Neuhochstein-Dreisbach-

Ailertchen 

Pfarrei St. Franziskus im 

Hohen Westerwald 
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Sternsingertag Sankt Kilian 

GEMEINSAM FÜR UNSERE ERDE 

IN AMAZONIEN UND WELTWEIT 

lautet das Motto der Sternsingeraktion 2023/24, die den Fokus auf die Bewahrung 

der Schöpfung und den respektvollen Umgang mit Mensch und Natur richtet. 

Mehr als 600 Kinder und 

Jugendliche kamen am 18. 

November zum kulturellen 

Gottesdienst in den 

Limburger Dom. Mit dabei die 

Sternsinger aus Seck. Echte 

Bäume, Papageien und ein 

Tukan ließen ein Gefühl von 

Regenwald aufkommen. Alle 

Kinder waren eingeladen, 

eine Handvoll Erde 

mitzubringen und in ein 

Hochbeet vor dem Dom zu 

füllen und Frühlingszwiebeln 

einzupflanzen. Auch Bischof 

Georg brachte eine Handvoll  
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Erde mit. Ein bisschen Erde sei kostbarer als Gold, betonte er in seiner Katechese. 

“Wir müssen klug mit der Erde umgehen und sie schützen, damit sie auch noch 

den Kindern anderer Generationen eine Heimat sein kann”. 

Das Hochbeet wird vor dem Bischofshaus aufgestellt. Wenn die Sternsinger im 

nächsten Frühjahr die blühenden Blumen im Hochbeet sehen, soll es sie daran 

erinnern, dass sie gemeinsam einen Beitrag für die Erde leisteten. 

Nach dem Gottesdienst stellten sich alle Sternsinger für ein Gruppenbild in Form 

von Kontinenten vor dem Limburger Dom auf. 

 

In Seck werden am 5. Januar 2024 

die Sternsinger im Gottesdienst 

ausgesendet und gehen am 6. 

Januar durch die Straßen, um den 

Segen zu den Menschen zu bringen. 

 
 

 

Kirchort St. Matthäus Westernohe 

Mi 10.01. 15.00 Gruppenstunde-Erstkommunion im Pfarrheim in Elsoff  

Fr 12.01. 09.00 Sprechstunde in der Kontaktstelle Westernohe  

 

Sterningeraktion in Westernohe 

Die Sternsinger in Westernohe gehen 
am Samstag, den 06.01.2024 von 
Haus zu Haus und bringen den Segen 
zu den Menschen.  

Der Aussendungsgottesdienst findet am 05.01.2024 um 17.30 Uhr in der Kirche 
statt. 

 

 

 



Weihnachtskrippen gibt es seit 800 Jahren 

Der Heilige Franziskus von Assisi hatte die Idee dazu 

Heutzutage sind die Krippen nicht mehr aus der weihnachtlich 
geschmückten Kirche oder auch dem eigenen Haus wegzudenken. Josef, 
Maria und das Jesuskind, dazu eine kleine oder große Schar weiterer 
Figuren von Hirten, Königen sowie Ochs und Esel: selbst in 
nichtchristlichen Häusern gehört die Krippe zum dekorativen Inventar. Ob 
eher antik oder modern, aus Holz oder Ton, die Varianten gehen ins 
Unermessliche. Auf dem Weihnachtsmarkt oder auch in den Hochburgen 
der Holzschnitzerei sind der Fantasie und auch den Preisen keine Grenzen 
gesetzt. Die Geschichte der Krippe begann vor genau 800 Jahren, und ihr 
Erfinder ist kein Geringerer als der bekannte und beliebte Heilige 
Franziskus von Assisi.  
Futterkrippe in einer Höhle 

In der Adventszeit des Jahres 1223 kam Franziskus der Gedanke, die 
Weihnachtsgeschichte nach dem Lukasevangelium den Menschen, die 
nicht lesen konnten, bildhaft und lebendig nahezubringen. Er wollte damit 
zeigen, in welcher Armut und Demut Gott in dem kleinen Kind Mensch 
geworden war. Auf einem Spaziergang soll er auf eine Höhle in der Nähe 
von Greccio in Umbrien gestoßen sein. Mit dem davor liegenden Platz bot 
sich dieser Ort bestens für eine lebendige Weihnachtsdarstellung und 
einen Gottesdienst an. Die Bauern vor Ort konnte Franziskus rasch für 
seine Idee begeistern. Sie waren bereit, einzelne Rollen der 
Weihnachtsgeschichte zu übernehmen und auch ihre Tiere in das 
Krippenspiel miteinzubeziehen. Sie schmückten die Höhle mit Holz und 
Stroh und bereiteten sich auf den Weihnachtsabend vor. In der 
Christnacht zog eine große Schar mit Fackeln und Kerzen den Berg zur 
Höhle hinauf. Franziskus feierte den Gottesdienst mit allen seinen 
Klosterbrüdern sowie allen Priestern der Umgebung. Bis heute wird diese 
Tradition des Weihnachtsgottesdienstes in der Höhle fortgesetzt. 
Krippen verbreiten sich rasch 
Die Darstellung des Kindes in der Krippe mit den Figuren der 
Weihnachtsgeschichte wurde immer beliebter und zog weitere Kreise. In 
Rom befindet sich die wohl älteste Krippendarstellung der Welt in der 



Kirche Santa Maria Maggiore. Sie stammt aus dem Jahr 1291 und wurde 
von dem Bildhauer Arnolfo di Cambio aus Marmor gestaltet. Mitte des 16. 
Jahrhunderts sind Krippendarstellungen mit Figuren aus Holz in vielen 
Kirchen nachweisbar. Vor allem die Jesuiten brachten die 
unterschiedlichen Formen von Krippen in verschiedene Teile Europas. 
Auch in München und Innsbruck sind Krippenaufstellungen aus dem 16. 
Jahrhundert belegt. Auf 1615 datiert ein schriftlicher Beleg für eine 
Krippenaufstellung im Salzburger Benediktinerinnenkloster Nonnberg. Aus 
Südtirol stammen die heute typischen Holzkrippen, die im Lauf der Zeit 
um weiteres Personal wie die Heiligen Drei Könige sowie ganze 
Krippenlandschaften erweitert wurden. Diese wurden oft in der 
regionalen Tradition gestaltet, so entstanden sogenannte Heimatkrippen. 
Nach und nach entwickelten sich auch Fasten- und Osterkrippen sowie 
weitere Darstellungen biblischer Ereignisse in der Tradition der 
Weihnachtskrippe. 
Marc Witzenbacher, aus: Magnificat. Das Stundenbuch 12/2023, Verlag Butzon & 
Bercker, Kevelaer; www.magnificat.de 
   11.10.2023    

 

Krippenhöhle in Greccio mit Fresko der Weihnachtsfeier (Foto: Br. Niklaus Kuster) 

http://www.magnificat.de/


 

Anschriften/Rufnummern 
Zentrales Pfarrbüro Rennerod 
Hauptstr. 51 Öffnungszeiten: 
56477 Rennerod Mo, Di, Do. 10:00 – 12:00 
Tel.: 02664/ 99200-0 Mo, Di, Mi, Do. 15:00 – 17:00 
FAX: 02664/ 99200-25 E-Mail: pfarrbuero@sankt-franziskus-ww.de 
 

 

Kontaktstelle Elsoff Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg 
Kirchstr. 15, 56479 Elsoff Kirchstr. 7, 56479 Hellenhahn-Schellenberg 
Tel.: 02664/99200-50 Tel.: 02664/99200-24 
Mo 16:00 – 18:00 Di 09:00 – 11:00  
                                         

Kontaktstelle Höhn Kontaktstelle Seck 
Kirchstr. 4, 56462 Höhn Marktweg 8, 56479 Seck 
Tel.: 02664/99200-18 Tel. 02664/99200-10 
Do 09:00 – 11:00 Mo 9:00 – 11:00  
   

Kontaktstelle Schönberg Kontaktstelle Westernohe 
Pfarrer-Eisel-Weg 4, 56462 Höhn-Schönberg Hauptstr. 16, 56479 Westernohe 
Tel.: 02664/99200-21 Tel.: 02664/99200-60 
Do 09:00 – 11:00 Fr 9:00 – 11:00  

 
 

Seelsorgeteam: 

Pfarrer A.W. Sahl  a.sahl@sankt-franziskus-ww.de           02664/99200-0 
GR B. Hamacher    b.hamacher@sankt-franziskus-ww.de    02664/99200-17 
PR M. Schuhmacher  m.schuhmacher@sankt-franziskus-ww.de     02664/99200-20 
Pfarrer i. R. A. Keller  Albert.keller@gmx.net            06479/247560 
Priest. Mit. Pater J. P. Marneni   j.marneni@sankt-franziskus-ww.de           02661/9849427 
Priest. Mit. Pater G. Minja   g.minja@sankt-franziskus-ww.de           02664/99200-40 
Priest. Mit. Pater K. Kawau  k.kawau@sankt-franziskus-ww.de           02664/99200-0 
 

Verwaltungsteam: 

Frau M. Weiler (Verwaltungsleitung) m.weiler@bo.bistumlimburg.de 
Frau A. Giloy  a.giloy@sankt-franziskus-ww.de 
Frau K. Jeuck  k.jeuck@sankt-franziskus-ww.de 
Frau M. Leukel  m.leukel@sankt-franziskus-ww.de 
Frau I. Smilowski  i.smilowski@sankt-franziskus-ww.de 
 

Kindertagesstätten: 

Frau A. Rehberg (Kita-Koordinatorin) a.rehberg@sankt-franziskus-ww.de  02664/99200-16 
Frau C. Steudter (Leiterin Elsoff) kath.kita.elsoff@freenet.de  02664/8270 
Herr C. Wenzel (Leiter Kita He.-Sch.) kiga.sanktpetrus@online.de  02664/8542 
Frau S. Benner (Leiterin Kita Höhn) kiga.hoehn@t-online.de  02661/8719 
Frau A. Schmidt (Leiterin Rennerod) Kita-st.hubertus@sankt-franziskus-ww.de 02664/6696 
Frau K. Türk (Leiterin Kita Western.) kiga-westernohe@web.de  02664/6230  
 

Gremien 

Helmut Scherer StV. VR-Vorsitzender  scherer.elsoff@web.de 0151 20153023 
 

Notfallhandy:  0175 7069945 
 

Artikel für den Pfarrbrief:  pfarrbrief@sankt-franziskus-ww.de 
 

Homepage:  www.sankt-franziskus-ww.de   
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